Lieder

Laudate, omnes gentes, laudate dominum... EG 181.6

Halleluja, suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt... EG 182

Das sollt ihr Jesu Jünger nie vergessen... EG 221

Sonne der Gerechtigkeit... zwei Versionen EG 262 und 263

Du meine Seele, singe... EG 302

Lobe den Herren, o meine Seele... EG 303

Danket, danket dem Herrn... Kanon EG 336

Hilf, Herr meines Lebens... EG 419

Gott gab uns Atem damit wir leben... EG 432

Auf und macht die Herzen weit... EG 454

Wir pflügen und wir streuen...EG 508

Themenbezogene Liedtexte nach alten Choralmelodien 

(Quelle: Textheft „Brot und Friede“, hrsg. von „Brot für die Welt“, ohne Jahr, vermutlich 70er Jahre 20.Jh.)

Merke, höre, Christenheit

auf die Zeichen dieser Zeit:

Liebe, Recht und Friede fehlt

unsrer überreichen Welt.

Bedenke das!

Achte, merke Christenheit

auf des Herrn Barmherzigkeit:

Gott gab dir genügend Brot.

Viele leiden bittre Not.

Bedenke das!

Schaff den Frieden, Christenheit,

wirke du Gerechtigkeit.

Gott gab Christus, seinen Sohn;

Nächstenliebe ist dein Lohn.

Bedenke das!

Wir verdanken dir allein, 

Herr, dein Wort, das Brot, den Wein.

Lass uns danken mit der Tat,

bis die Welt den Frieden hat.

Wir danken dir!

Kurt Rommel

Melodie „Sonne der Gerechtigkeit“EG 262

Nun lasst uns an die Arbeit gehen

im Namen Jesu Christ.

Lasst uns nach neuen Wegen sehn,

wo Hilfe möglich ist.

Du, Herr, gibst uns die Kraft dazu,

machst uns zum Tun bereit.

Du wendest dich den Armen zu,

willst die Gerechtigkeit.

Du legst uns sehr viel in die Hand

mit dem, was du uns gibst.

Du hast dich auch an uns gewandt 

weil du die andern liebst.

Du bist es, der in Hunger, Not

und Elend jeden kennt.

Du gibst dem Hungrigen dein Brot

durch unser aller Händ´.

Drum lasst uns an die Arbeit gehen

im Namen Jesu Christ.

Lasst uns mit Wort und Tat einstehn

für den, der hungrig ist.

Gerhard Arndt Melodie 

„Nun danket all und bringet Ehr“ EG 322

